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KIRCHENNACHRICHTEN 

 Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden 

bei den Menschen seines Wohlgefallens 
Lukas 2, 14  
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Simeon betet: „Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,  

das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern." 
                     Lukas 2, 30-31 

 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser,  

was für ein Privileg! Versetzen wir uns einmal in die Lage 

des Simeon. Von ihm berichtet Lukas im Zusammenhang 

mit der Geburt von Jesus. Wie alle frommen Juden wartet er 

darauf, dass Gott endlich den Messias schicken würde. Das 

ist die Schlüsselperson Gottes, die alles wieder in Ordnung 

bringen würde, was wir Menschen durcheinandergebracht 

und kaputt gemacht haben. Nebenbei würde er die verhassten Römer aus dem 

Land jagen, sich auf den Thron Davids setzen und ein gerechte Herrschaft auf-

richten. Das ist eine Sehnsucht, die viele Menschen auch heute nachvollziehen 

können, auch wenn die Besatzer nicht mehr Römer heissen. Eine gerechte Re-

gierung, der es nicht nur um die eigenen Vorteile und Ideologie geht, das könnte 

jedes Land gebrauchen.  

Simeon wartet mit vielen Menschen seiner Zeit, dass sich das Versprechen Got-

tes erfüllen. Angekündigt hatte Gott es vielfach durch seine Propheten, dass er 

einmal kommen würde: der Heiland, der Retter, der Erlöser. Und Simeon hatte 

er sogar in Aussicht gestellt, dass er es noch mit erleben würde in seinen Erden-

tagen. Die neigen sich langsam dem Ende zu, das spürt Simeon.  

Und jetzt hört er in seinem Herzen die Stimme des Heiligen Geistes. Er solle in 

den Tempel gehen. Dort trifft er auf ein junges Paar mit einem Neugeborenen. 

Gerade bringen sie das vorgeschriebene Opfer. Und wieder hört er die Stimme 

des Heiligen Geistes in seinem Herzen. Joseph und Maria, erfährt er, so heissen 

die Eltern, und das Kind Jeschua (= Jesus). Das bedeutet übersetzt: Gott hilft 

oder Gott rettet. Das ist er, der Retter, der Heiland, der Messias! Simeon nimmt 

das Neugeborene auf den Arm. Er segnet es und die Eltern. Und er dankt Gott. 

Jawohl, Gott hat sein Versprechen wahr gemacht, dass er ihm, Simeon, gegeben 

hat. Und so wird er auch das Versprechen wahr machen, dass er durch ihn, 

durch Jesus, alles in Ordnung bringen wird, was wir Menschen vergeigt haben. 

Heute können wir Jesus nicht als Kind auf den Arm nehmen. Und auch nicht als 

  GEMEINDEBRIEF 
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ist nicht nur der Anfang eines Kirchen-

liedes, sondern auch eine wichtige 

Grundlage für die Zusammenarbeit zwi-

schen Kirchgemeinden und unseren 

Ortskirchen. 

Nicht allein wegen der derzeitigen Situ-

ation (unbesetzte Pfarrer- bzw. Pasto-

renstellen und schrumpfende Kirchge-

meinden) wollen wir in Zukunft stärker 

mit Nachbargemeinden und örtlichen 

Gemeinden anderer evangelischer Kir-

chen zusammenarbeiten. Gemeinsam 

können interessante und abwechslungs-

reiche Gottesdienste durchgeführt, Ge-

meindekreise (z.B. Kirchenchor) orga-

nisiert und unser Gemeindeleben anzie-

hender gestaltet werden. 

 

Stärker zusammenarbeiten wollen wir 

innerhalb unserer evang.-luth. Kirchge-

meinden im Pleißental. Im Januar 2024 

starten wir deshalb das Projekt „Vier 

Sonntage – vier Kirchen“ (siehe Artikel 

Kirchennachrichten Okt./Nov.). Doch 

nicht nur zu Anfang des neuen Jahres 

wollen wir gemeinsame Gottesdienste 

feiern, sondern auch darüber hinaus soll 

einmal pro Monat ein gemeinsamer 

Gottesdienst zum festen Bestandteil 

unserer Gottesdienstpläne gehören.   

 

Speziell im Ortsteil Ebersbrunn werden 

wir als evang.-lutherische Kirchgemein-

de die Zusammenarbeit mit der evang.-

methodistischen Gemeinde intensivie-

ren. Das bezieht sich vor allem auf ge-

meinsame Gottesdienste, die es ab An-

fang 2024 häufiger geben wird und die 

dann im Wechsel in unserer Kreuzkir-

che und im methodistischen Gemein-

desaal stattfinden. 

Darüber hinaus wünschen sich die Ge-

meindeleitungen, dass Gemeindegrup-

pen in Zukunft stärker zusammenarbei-

ten. Ein mutmachendes Beispiel ist der 

gemeinsame Kinderchor unter der Lei-

tung von Josee und Simon Fröhlich.  

„Wir glauben all(e) an einen Gott“, 

Erwachsenem Auge in Auge begegnen, wie es die Jünger vor 2.000 Jahren erlebt 

haben. Aber wir können ihn mit den Augen des Glaubens sehen und ihn in unser 

Herz aufnehmen. Dann kehrt sein göttlicher Friede in uns ein. 

Dass Sie das in diesen adventlichen und weihnachtlichen Tagen erleben und dar-

über dankbar werden wie Simeon, wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer 
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Offene Adventstür 

Aber eine gemeinsame Zusammenar-

beit bedeutet auch, Rücksicht auf an-

dere Kirchgemeinden und Interessen 

zu nehmen und manchmal Abstriche 

am bislang „Üblichen“ zu machen. 

Konkret bedeutet dies für die luth. 

Kirchgemeinde, dass es in diesem Jahr 

am 25.12. keine Christmette in unserer 

Ebersbrunner Kreuzkirche geben wird. 

Stattdessen findet die Christmette mit 

dem gemeinsamen Krippenspiel unse-

rer Jungen Gemeinde und den metho-

distischen Gemeinden Ebersbrunn und 

Planitz in der method. Christuskirche 

in Planitz zur gewohnten Zeit (25.12. 

um 06:00 Uhr) statt, zu der bereits 

jetzt herzlich eingeladen wird.  

Diese herzliche Einladung gilt auch 

für die Wiederholung dieses Krippen-

spiels am 06.01.2024 ab 17:00 Uhr in 

unserer Ebersbrunner Kreuzkirche. 

 
Steffen Gündel  

 

 

 

Christmetten im Schwesternkirchver-

hältnis jeweils 06:00 Uhr in Planitz 

Schlosskirche und Cainsdorf. 
 

Der Advent steht vor der Tür und eini-

ge Stenner möchten auch wieder sym-

bolisch ihr Türchen öffnen und Gäste 

einladen. 

Zur offenen Adventstür und Pyramide 

anschieben lädt Familie Gebhardt auf 

die Bachbrücke, Juri-Gagarin-Str. 86, 

am 1. Adventssonntag, 17:00 Uhr, ein. 

 

Nach der Adventsmusik am 2. Advent 

(Sonntag, 10.12.2023) gibt es vor der 

Kirche noch eine kleine Zusammen-

kunft bei Glühwein und Fettbemme. 

Familie Krauß öffnet am 

Freitag, dem 15.12.2023, 

um 18:00 Uhr, die Tür in 

der Juri-Gagarin-Str. 83. 

 

Herzliche Einladung dazu! 

 

Sollten sich noch weitere Türen öff-

nen, die sich bis Redaktionsschluss 

noch nicht gemeldet haben, wird dies 

im Gottesdienst bekanntgegeben. 

 
Annette Gebhardt 

Mitglied KV Stenn 

  

 Bildnachweis:  M. Hüter-Möckel 
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  GRUPPEN*KREISE*CHÖRE   

Andacht zum  
Wochenbeginn 

Zusammenkünfte 
der LKG 

Chöre 

Gebetskreise 

Frauenpower in 
der „Alten Pfarre“ 

in Stenn 

Männerabend 
aller Gemeinden 

Frauenkreis 
aller Gemeinden 

Nachmittagstreff 

„70plus“ 

Seniorenkreis 

 
Ebersbrunn  Pfarrhaus  Di, 05.12.      14:00 Uhr  
          Di, 09.01.      14:00 Uhr 
Lichtentanne  Gmd.saal   Di, 05.12.  Wohlgemuth 14:30 Uhr 
          Di, 09.01.  Heimpold  14:30 Uhr 
Stenn    Alte Pfarre  Mi, 13.12.      14:30 Uhr 
          Mi, 17.01.       14:30 Uhr 
 
 
Lichtentanne Gmd.saal  Mo, 18.12. Wohlgemuth 19.30 Uhr 
Stenn    Alte Pfarre  Mo, 15.01.       19.30 Uhr 

 
Schönfels  Pfarrhaus  Mo, 04.12. Wohlgemuth 19.30 Uhr 
Ebersbrunn   ? ?   Mo, 05.02. Schünke   19.30 Uhr 
 
 

Montagsfrauen:     Mo, 11.12. & 08.01.   19:30 Uhr 
 

Evas Töchter:      Mi, 31.01.      19:30 Uhr 

 
Mittwochsgebet: Kirche  jeden 1. & 3. Mittwoch   18:00 Uhr  
 in Lichtentanne 
 

„OASE“:      jeden 3. Montag      18:00 Uhr  
 in Lichtentanne     Kontakt Familie Stegert 0375 / 52 73 44  
 

Ebersbrunn: Pfarrhaus  Mo, 18.12. & 22.01.   19:30 Uhr   

Lichtentanne: Gmd.saal  donnerstags       19:30 Uhr  

              

Frauenstunde der LKG   montags        19:30 Uhr  
 Lichtentanne: Gemeindesaal 
 

Kirchenchöre:  
Stenn:   Pfarrsaal nach Einladung           
      (Kontakt: Christopher Franke 01520 / 299 7209) 
 

St.-Martin-Oberes Pleißental:  nach Einladung     
      (Kontakt: Christopher Franke 01520 / 299 7209)  

 

Gospelchor Schönfels:  donnerstags        19:45 Uhr 
            

Posaunenchor Schönfels:  samstags       09:00 Uhr 
 

 
Ebersbrunn: Kirche   montags        08:00 Uhr 
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Samstag, 06. Januar 17:00 Uhr    

Krippenspielwiederholung  

mit der ev.- meth. Gemeinde in Ebersbrunn 

  MONATSSPRÜCHE 

Samstag, 02. Dezember 18:00 Uhr in Ebersbrunn  

Adventsandacht mit Start der Adventslichtaktion 

 

Sonntag, 03. Dezember 10:00 Uhr in Zwickau-Planitz, Richardstr.8 

Kantaten-Gottesdienst in der ev.-method. Christuskirche  

 

Samstag, 09. Dezember 16:00 Uhr in Stenn  

Weihnachtskonzert mit dem Kammerchor „Belcanto“ Zwickau 

(Karten im Pfarramt Stenn oder an der Abendkasse) 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -  
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart -  
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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  JANUNAR-PROJEKT   

Stell dir vor: Es ist Gottesdienst  
     und alle gehen (fahren) hin… 

Wie schon in der 
letzten Ausgabe 
angekündigt und 
vorgestellt, soll es 
im Januar einen 
besonderen Impuls 
für gemeinsame 
Gottesdienste ge-
ben. In besonderer 
Weise soll auch 
eine Mitfahrgele-
genheit für alle 
"besuchenden" 
Ortsteile angeboten 
werden. Gespräche 
haben gezeigt, dass 
es in den Orten 
teilweise die Mög-
lichkeit gibt, bei 
auswärtigen Got-
tesdiensten einen 
Fahrdienst anzufra-
gen. Für den Mo-
nat Januar soll es 
ausnahmsweise 
einmal anders lau-
fen: Es werden in 
jedem Falle Autos 
an den oben ge-
nannten Stellen bereitstehen, die da-
rauf warten, "gefüllt" zu werden. Eine 
Meldung der Interessenten ist im Vor-
feld also nicht nötig. Einfach zur Zeit 
kommen und Einsteigen (Abfahrt je-
weils 9.45 Uhr). So beginnt dieser ge-
meinsame Gottesdienst schon mit ei-
ner gemeinsamen Fahrt. Für diesen 
Dienst werden v.a. aus Ebersbrunn 

noch "Projekt-Taxis" gesucht. Das 
muss nicht für jeden Sonntag sein – 
einfach nach Möglichkeit melden. Das 
ist auch für die Ausgestaltung 
(Anspiel o.ä.) möglich.  

Es grüßt  

Christopher Franke  
01520 -299 72 09 



G

O

T

T

E

S

D

I

E

N

S

T

P

L

A

N 

Lichtentanne Schönfels Ebersbrunn Stenn 

Samstag, 2. Dezember  

18:00 Uhr in Ebersbrunn Adventsandacht mit Start der Adventslichtaktion 

Sonntag, 3. Dezember  -  1. Advent  -       Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde) 

9:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Hofmann 

10:15 Uhr 
Familiengottesdienst 
Gem.Päd.Heinrich 

  

10:15 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Taufgedächtnis 

 Diakon Franke  

Sonntag, 10. Dezember  -  2. Advent  -         Eigene Gemeinde 

10:15 Uhr  
Familiengottesdienst 
Gem.-päd. Reichelt 

Advents-Nachmittag  
in der  

ev.- meth. Gemeinde 

10:15 Uhr 
Familiengottesdienst 
Gem.-päd. Heinrich 

16:30 Uhr 
Adventsmusik 

Sonntag, 17. Dezember  -  3. Advent  -         Eigene Gemeinde 

10:15 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Schünke 

16:00 Uhr 
Adventsmusik 

9:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Schünke  

10:15 Uhr  
Gottesdienst 

Pfr.i.R. Sänger  

Sonntag, 24. Dezember  -  Christvesper  -         Eigene Gemeinde 

17:00 Uhr 
Christvesper mit 

Krippenspiel 

16:00 Uhr 
Christvesper mit 

Krippenspiel 

16:00 Uhr 
Christvesper mit 

Krippenspiel 
Gem.-päd. Heinrich 

18:00 Uhr 
Christvesper mit 

Krippenspiel 
Kirchenvorstand 

Montag, 25. Dezember  -  Christfest I  -         Eigene Gemeinde 

9:30 Uhr  in Lichtentanne Gottesdienst  mit Pfr.i.R. Wohlgemuth     

Dienstag, 26. Dezember  -  Christfest II  -       Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa 

  
10:15 Uhr 

Gottesdienst 
Pfr. Schünke 

  
9:00 Uhr  

Gottesdienst 
Pfr. Schünke 

Sonntag, 31. Dezember  -  Altjahresabend  -         Eigene Gemeinde 

10:30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Schünke 

16:30 Uhr 
Gottesdienst 

Pfr.i.R. Käbisch 

18:00 Uhr  
Gottesdienst 
Pfr. Schünke 

18:00 Uhr  
Gottesdienst 

Diakon Fichtner 

Kontakte für Krankengebet-Anfragen: 
 Lichtentanne:  
  Fam. Hesse  0375 / 788 07 55  
  Frau Roth  0375 / 281 368 
  Frau Wöhe  0375 / 527 349 

 
Schönfels: 
 Frau Bauer  037600 / 2198 
Stenn: 
 Frau Franke 0375 / 788 14 888 

Gottesdienste in den Seniorenunterkünften:   
 

Schönfels:   Seniorenpflegeheim   1. Montag im Monat 10:00 Uhr 



G

O

T

T

E

S

D

I

E

N

S

T

P

L

A

N 

 Heiliges Abendmahl            Kindergottesdienst      Krankengebet    Kollekte 
Legende Gottesdienstplan 

Lichtentanne Schönfels Ebersbrunn Stenn 

Montag, 1. Januar - Neujahrstag -         Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD  

10:30 Uhr in Schönfels gemeinsamer Gottesdienst mit Pfr. Schünke  
 

11:00 Uhr in Ebersbrunn Gottesdienst mit der ev.- meth. Gemeinde und Frank Ebert  

Samstag, 6. Januar - Epiphanias (Erscheinungsfest) -      Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V. 

17:00 Uhr in Ebersbrunn  Krippenspielwiederholung  mit der ev.- meth. Gemeinde  

Sonntag, 7. Januar - 1. So. nach Epiphanias -         Eigene Gemeinde 

 
9:00 Uhr 

Gottesdienst in der 
ev.- meth. Gemeinde  

 

10:15 Uhr 
gemeinsamer  
Gottesdienst 
Pfr. Schünke 

Sonntag, 14. Januar - 2. So. nach Epiphanias -         Eigene Gemeinde 

 

10:15 Uhr 
gemeinsamer  
Gottesdienst 

Pfr.i.R. Eichhorn 

  

Sonntag, 21. Januar - 3. So. nach Epiphanias -         Eigene Gemeinde 

  

10:15 Uhr 
gemeinsamer  

Diakonie Gottesdienst 
Constanze Heft 

 

Sonntag, 28. Januar - letzter So. nach Epiphanias -         Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe 

10:15 Uhr 
gemeinsamer  
Gottesdienst 

Prädikant Heimpold 

10:00 Uhr 
Gottesdienst in der  

ev.- meth. Gemeinde  
  

Freitag, 2. Februar - Lichtmess -         Eigene Gemeinde 

19:00 Uhr in Lichtentanne  Andacht mit Pfr.i.R. Wohlgemuth  

Sonntag, 4. Februar - Sexagesimä -         Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD  

9:00 Uhr 
Gottesdienst 

Sup.i.R. Dittrich 

10:15 Uhr 
Ökumenischer 
Gottesdienst 

10:00 Uhr 
Extra Kinder-
gottesdienst 
mit Kigo-Team 

14:30 Uhr  
Gottesdienst  

einmal anders  
mit dem Kirchenvorstand 
anschl. Kaffeetrinken 



10 

 

KINDER & JUGEND   

 Bildnachweis: Paula Stiller  

Der Kinderkreis Lichtentanne besucht die Feuerwehr 
Am 30. September 2023 trafen sich 
die Lichtentanner Kinderkreiskinder 

im Gemeindesaal. Nach einem kurzen 
Einstieg zum Thema „Helfen“ mach-
ten wir uns auf den Weg zur Feuer-
wehr. 

Dort erwarteten uns schon die Feuer-
wehrfrau Elisabeth Borbe, der stellver-
tretende Wehrleiter Daniel Horn-
Steiniger und Anna von der Jugend-
feuerwehr. 

Wir bekamen das Feuerwehrauto mit 
all seinen Geräten gezeigt, durften die 

schweren Stiefel hochheben und den 
Helm aufsetzen. Mit voller Kraft der 
Pumpspritze wurden Kegel von der 
Bank gespritzt. Zum Schluss fuhr Da-
niel mit uns in der Feuerwehr noch 
eine Runde durch Lichtentanne! Das 
war aufregend! 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Daniel, Elisabeth und Anna für diesen 
erlebnisreichen Vormittag! 

 

Paula, Matthias und die Kinder 
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  KINDER & JUGEND   

Junge Gemeinde   
mittwochs & freitags im 
Wechsel um18:00 Uhr   

Absprache mit Celine Oelsner  
0152/ 5 614 54 64 

Konfirmandenunterricht  
für Ebersbrunn,  
Lichtentanne, 

Schönfels und Stenn 
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Erfolgreiche Aktion "Konfis backen Brot für die Welt" 

Es hat sich in Stenn nun schon zur 
kleinen Tradition entwickelt: Konfir-
manden der 7. und 8. 
Klassen beteiligen sich 
an der Aktion "5000 
Brote – Konfis backen 
Brot für die Welt". Dazu 
öffnete die Feinbäckerei 
Keßler in Stenn am 23. 
September um 9 Uhr die 
Türen der Backstube 
und los ging es. Zunächst erläuterte 
Bäckermeister Axel Keßler 
interessante Hintergrundinfor-
mationen rund um das Thema 
Brot: Den Geburtsort von Je-
sus – Bethlehem kenntwohl 
jeder dem Namen nach. Doch 
wussten sie auch, dass Bethle-
hem "Haus des Brotes" be-
deutet? Dass Brot ein wichti-
ger Bestandteil unseres Le-
bens und Glaubens ist, macht 
auch folgender Sachverhalt 
deutlich: 500Verse kann man 
in der Bibel rund ums Brot entdecken. 
Nach der theoretischen Hinführung 
ging es dann praktisch weiter. Die 
zehn Konfirmanden konnten nun aus 
einer Brotbackmischung 
aus Mehl, Sauerteig, He-
fe und Salz und der Zu-
gabe von Wasser Teig 
für Mischbrote herstel-
len. Dabei war ein prak-
tischer Hinweis von gro-
ßer Bedeutung: "Eine 
Hand bleibt sauber!" – 
Während also eine Hand kräftig mit 
Kneten und Mischen des Teiges be-

schäftigt war, sollte die zweite Hand 
die Schüssel halten und für alle Fälle 

"sauber" bleiben. Der fer-
tige Teig musste nun ge-
nau abgewogen werden, 
damit je zwei Brote aus 
der Teigmasse entstehen 
konnten. Dabei hatte man 
die Wahl, die Form rund 
oder länglich zu "wirken". 
Alternativ zum Mischbrot 

wurden gemeinsam auch noch Kartof-
felbrote zum Backen vorberei-
tet. Auch hier galt es zu wiegen 
und in die passende Form zu 
bringen. Dann ging es für die 
künftigen Brote erst einmal bei 
35 Grad und 75 % Luftfeuchte 
ab in den Garraum – später 
dann natürlich bei 250 Grad für 
35 bis 45 Minuten in den Back-
ofen. Die Konfirmanden konn-
ten jetzt ihre Teilzeit-
Bäckerschürzen wieder ablegen 
und bekamen als Erinnerung ein 

passendes Armband der Aktion. Der 
zweite Teil des Hilfsprojektes fand 
dann am Tag darauf statt. Schönfels 
und Stenn feierten Erntedank in ihren 

Kirchen. Im Anschluss 
standen die Konfis bereit 
zum Verkauf der Brote. 
Die Stimmung war sicht-
bar gut, denn das Brot 
ging weg wie warme 
Semmeln. Bäckermeister 
Axel Keßler war auch 
sehr zufrieden: "Die Ak-

tion verlief einwandfrei. Die Jugend 
hat sich in der Backstube wirklich gut 

  RÜCKBLICK 

 Bildnachweis S.12 & 13 in Leserichtung: 1-4 S. Markert; 5 & 6 A. Gebhardt 
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geschlagen." Der 
Erlös dieser Ak-
tion kommt den 
Kindern und Ju-
gendlichen in 
Malawi zugute. 
Das Entwick-
lungswerk "Brot 
für die Welt" ist 
Partner dieses 
Projektes und 
fördert damit die Bildungschancen der 

jungen Menschen 
vor Ort. Doch 
auch unsere jun-
gen Leute haben 
wohl so manche 
bleibende Erfah-
rung mitgenom-
men. Wir sagen 
ihnen, aber natür-
lich auch der 
Feinbäckerei 

Keßler, DANKE für ihr Engagement! 

RÜCKBLICK   

Am 22. Oktober fuhr eine Gruppe 
Wanderfreunde mit den Autos nach 
Beerheide ins Vogtland. Während der 
Fahrt war es noch ziemlich bewölkt. 
Wir machten uns auf zur Hüttenwan-
derung. Bei unserem ersten Stopp am 
Vogtlandsee zog der Himmel auf und 
das Wasser glitzerte. Wir folgten dem 

ausgeschilderten Weg und kamen so 
an mehreren neugebauten Holzhütten 
vorbei, wo wir kurze Rast oder Halt 
für ein Foto machten. Nach dem 
Hochwald ging es dann an Wiesen und 
einer Heidefläche entlang und einige 

besuchten sogar die Ameisenstraße, 
wo es manches zu entdecken gab. 

Beim „Jungfernsprung“ stärkten wir 
uns und 
dann ging 
es weiter 
am Wald-
park Grün-
heide vor-
bei. Nach 
reichlich 
10 km, gu-
ten Gesprä-
chen und manchem Spaß erreichten 
wir unser Ziel, das „Alte Kaffeehaus“ 
in Beerheide. Dort saßen wir noch ge-
mütlich bei Kaffee, Kuchen, Torte und 
Eis zusammen. 

Es war ein schöner Tag und wir hatten 
viel Glück mit dem Wetter. Und weil 
es so schön war, wollen wir auch 
nächstes Jahr wieder auf Wanderschaft 
gehen. 

Annette Gebhardt aus Stenn 

Gemeindewandertag  
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INFOS*TERMINE*KONTAKT   

Dank für Kirchgeld 

Der Kirchenvorstand Stenn bedankt sich herzlich bei allen, die sich auch in die-
sem Jahr wieder für unsere Gemeinde verantwortlich fühlten und uns mit Kirch-
geld, Spenden und Kollekten unterstützt haben.  
Das Ortskirchgeld verbleibt zu 100% in der Kirchgemeinde und unterstütz maß-
geblich die Arbeit und Veranstaltungen hier vor Ort. Auf diesem Wege möchten 
wir an die Zahlung des Ortskirchengeldes erinnern. 

Dank für Spenden: Weihnachten im Schuhkarton 

Im Pfarramt Stenn wurden dieses Jahr 52 ge-
packte Kartons randvoll mit Geschenken für 
Kinder in Not abgegeben. Auch die Kinder 
des Kindergottesdienstes haben jeweils eine 
Schuhkarton gepackt und mit persönlich ge-
bastelten Grüßen versehen. Ein großer Dank 
an alle Spenderinnen und Spender, die so lie-
bevoll die Geschenke zusammengestellt ha-
ben. Die Schuhkartons aus dem deutschspra-
chigen Raum werden zum größten Teil an 
Kinder in Osteuropa verteilt. 

personelles: 

Frau Reißmann hat ihr Ehrenamt als Kirchenvorsteherin, in der Sitzung am 
18.10.2023 aus gesundheitlichen und privaten Gründen nieder gelegt. Über-
rascht und betroffen dankt der Kirchenvorstand Frau Reißmann für ihren Dienst 
und betet für sie fürbittend. 

Brot für die Welt: 

Unter dem Motto „Wandel säen“ startet die 65. Spendenaktion von „Brot für die 
Welt“ am 1. Advent (03.12.2023) und dauert bis Lichtmess (02.02.2024) an. 
Ernährungssicherung ist ein Schwerpunkt der Projektarbeit, unterstütz werden 
beispielsweise Kleinbauernfamilien höhere landwirtschaftliche Erträge zu erzie-
len und sich besser an die Klimakrise anzupassen. Die üblichen Spendentüten 
für Bargeldspenden liegen in den Kirchen sowie Pfarrämtern aus und können 
wie gewohnt im Gottesdienst oder in den Pfarrämtern abgegeben werden. Neu 
ist der Einleger in unseren Kirchennachrichten. In diesem Jahr können Sie auch 
den eingehefteten Überweisungsträger für eine Spende nutzen. 

der Kirchenvorstand Stenn informiert und sagt: 
Danke, Danke, Danke 

 Bildnachweis: Anna Bocek (Kindergottesdienst, 12.11.2023) 
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Redaktionsschluss fürs nächste Kirchenblatt (Februar/März) ist der  

01.01.2024, deshalb ab 27.12.2023 Artikel schreiben & Termine zusam-
mentragen. Diese senden Sie bitte an: KiNa.StMartin.Stenn@gmail.com  

INFOS*TERMINE*KONTAKT   

Die Webseite unserer Kirchgemeinden 
Heute ist eine Webseite im Internet für viele unserer Mitmenschen das Aus-
hängeschild einer Firma, eines Unternehmens, einer Kirchgemeinde… Des-
halb soll sie leicht zu finden sein, soll übersichtlich und vor allem informativ 
sein. Wenn jemand auf die Webseite einer Kirchgemeinde zugreift, dann 
meist, um sich über Termine zu informieren oder einen Kontakt herzustellen. 
Die Internetseite unserer beiden Kirchgemeinden ist nicht ganz auf dem neus-
ten Stand. Wenn jemand Lust und Interesse hat und das Können besitzt, hier 
zu helfen und mitzutun (auch Aktualisierungen einzupflegen), der melde sich 
bitte bei den hier im Heft angegebenen Mitarbeitern der Gemeinden.  

 Vielen Dank! 
Pfarrer Michael Schünke 

 
Pfarramtsleiter Pfarrer Michael Schünke, Schloßparkstraße 50, 08064 Zwickau-

Planitz; Tel. 0375 / 79216165; Mail: michael.schuenke@vkg-planitz.de  
 
Pfarrer Johannes Hofmann, Erich-Mühsam-Str. 48; 08062 Zwickau; Tel. 0375-

7929396 (oder Kanzlei: 0375-783164); Mail: johannes.hofmann@evlks.de 
 
Pfarrerin Renate Bormann ist Krankenhausseelsorgerin in Zwickau. Sie ist er-

reichbar unter 01520 / 60 35 925. 

Friedhöfe Ebersbrunn und Schönfels:  
 Anmeldung von Trauerfeiern, Bestattungen und Beisetzungen über die  

Friedhofsverwaltung Planitz.  Tel: 0375/ 79 29 258  
 Sprechzeiten:  Mo & Fr 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
       Di & Do 15:00 Uhr - 17:00 Uhr  
 

Friedhof Lichtentanne:  
 Anmeldung von Trauerfeiern, Bestattungen und Beisetzungen an Marcel 

Gräning 0173-9336306  
 
Friedhof Stenn:  
 Anmeldung von Trauerfeiern, Bestattungen und Beisetzungen über das 

Pfarramt Stenn (siehe letzte Seite)  

mailto:kina.stmartin.stenn@gmail.com
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Ev.-Luth. Auferstehungskirchgemeinde Stenn 
Pfarramt  
Frau Anna Bocek   
Verwaltungsmitarbeiterin 
Juri-Gagarin-Straße 160,  
08115 Lichtentanne-Stenn 
Telefon: 0375-78 30 01 
Fax: 0375-79 21 32 89  
Mail: kg.stenn@evlks.de 
Di: 16:00-19:00 Uhr 
   
Bankverbindung: KD-Bank 
IBAN: DE79 3506 0190 1652 8000 13 

Bankverbindung: KD-Bank    IBAN: DE98 3506 0190 1674 4000 19 

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Oberes Pleißental  
Pfarramt Lichtentanne 
Frau Gabriele Seidel 
Verwaltungsmitarbeiterin 
Hauptstraße 26,  
08115 Lichtentanne 
Telefon:  0375-52 37 70  
Fax:   0375-56 09 832  
Mail:  kg.lichtentanne@evlks.de 
Do:  10:00-12:00 Uhr  

 

Pfarramt Schönfels 
 
 
Schulberg 6,  
08115 Lichtentanne-Schönfels 
Telefon:  0170 60 33 090 oder  
   037600-38 48 
 
Do: 10:00-11:00 Uhr  

 

Pfarramt Ebersbrunn 
Frau Isa Gruner 
Verwaltungsmitarbeiterin 
Werdauer Straße 53,  
08115 Lichtentanne-Ebersbrunn 
Telefon:  037607-62 52  
 
Mail:  kg.ebersbrunn@evlks.de 
Do:  16:00-18:00 Uhr  

Impressum: 
Herausgeber & redaktionelle Verantwortung: die Kirchenvorstände der 
  Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Oberes Pleißental  & 
  Ev.-Luth. Auferstehungskirchgemeinde Stenn    
Redaktionsschluss dieser Ausgabe:  01.11.2023 
Satz:  Christopher Franke & Mario Hüter-Möckel  
Druck:   GemeindebriefDruckerei.de 
Titelbild:  Stiev Hüter   

verwendete Abkürzungen: 
 
ev.-meth. = 
 evangelisch-methodistisch  
 
Gmd. = Gemeinde 
 
Eb     = Ebersbrunn 
Li o. LITA = Lichtentanne 
Sc o. SFS = Schönfels 
St     = Stenn 
SH     = Seniorenheim 
 
KV = Kirchenvorstand 

  WIR 

Michaela Wenzel 

Mario Hüter-Möckel 

Michaela Wenzel Michaela Wenzel 


